
Freitag, 2. November 2007

14.00 Uhr  Eröffnung, Warburg-Haus

14.10 Uhr  Prof. Dr. Günther Ringle:  
Muhammad Yunus und die 
Idee der Armutsbekämpfung 
durch Mikrokredite

14.45 Uhr  Busfahrt zum Dulsberg

15.15 Uhr  Rundgang: Genossenschafts-
geschichte auf dem Dulsberg

16.15 Uhr  Fahrt zum Museum der Arbeit

16.30 Uhr  Museum der Arbeit,  
Führung mit Dr. Jürgen Bönig

18.30 Uhr  Genossenschaftlicher Woh-
nungsbau gestern und heute: 
Reinhard Dörr stellt die Hansa 
Baugenossenschaft eG vor 

19.00 Uhr   Abendessen, Talk,  
ca. 20.30 Rückfahrt

Samstag, 3. November 2007

9.00 Uhr  Dr. Peter Gleber:  
Was sind uns unsere Grün-
dungsväter wert? Ein Plädo-
yer für die Vernetzung der 
Erinnerungskultur und der 
Geschichtsarbeit im deutschen 
Genossenschaftswesen

9.30 Uhr  Dr. Ingrid Schmale:  
Der Faktor „Mensch“: über die 
Bedeutung der Wegbereiter 
und Organisatoren für die 
Entwicklung der genossen-
schaftlichen Bewegung (am 
Beispiel von Victor Aimé 
Huber)

9.50 Uhr  Dr. Burchard Bösche:  
Heinrich Kaufmann, der 
Übervater der deutschen Kon-
sumgenossenschaften

10.10 Uhr  Dr. Ulrich Bauche:  
Von der Wirtschafts- und 
Sozialstatistik zur Genossen-
schaftsgründung: Raphael 
Ernst May (1858–1933)

10.30 Uhr Kaffeepaus

10.50 Uhr  Dr. Jan-Frederik Korf:  
Carl Schumacher - Eine Karri-
ere in Deutschland

11.10 Uhr  Detlef Grumbach:  
Edeka: eine Genossenschaft 
selbstständiger Kaufleute im 
Kampf um die eigenständige 
Wirtschaftsform - Eine Re-
cherche mit offenen Fragen

11.30 Uhr  Armin Peter:  
Gustav Dahrendorf und Cor-
nel J. Bock als Initiatoren der 
deutschen Verbraucherpolitik

11.50 Uhr  Dr. Roswitha Strommer:  
Lady Byron - eine Förderin 
früher Genossenschaften

12.20 Uhr Mittagspause

13.20  Uhr   Matthias Schirrmacher:  
Was wissen wir über den 
Consum Verein im Amte 
Ritzebüttel?

13.40 Uhr   Marcel Müller:  
Der Anteil der Genossenschaf-
ten an der Modernisierung des 
Dorfes im Kaiserreich. Vorstel-
lung eines Magisterarbeitsthe-
mas am Beispiel der nördlichen 
Lüneburger Heide

14.00 Uhr  Helge Burkhardt:  
Heinrich Grosz und die 
Schiffszimmerer

14.20 Uhr Kaffeepause

14.40 Uhr  Dr. Dr. Claus Bernet:  
Bürgerlich-intellektuelle 
Netzwerkstrukturen innerhalb 
von Baugenossenschaften: Von 
Julius Post über Heinrich Al-
brecht zu Franz Oppenheimer

15.00 Uhr  Dr. Holger Martens:  
Rudolf Schmidt und  
die Baugenossenschaft  
der Buchdrucker 

15.20 Uhr Schlussdiskussion

15.40 Uhr   Voraussichtliches Ende  
der Veranstaltung

 

Genossenschaftsgründer/innen  
und ihre Ideen
2. Hamburger Tagung zur Genossenschaftsgeschichte im Warburg-Haus

2.11.2007 - 3.11.2007  Anmeldung bis 25.10.2007
Warburg-Haus, Heilwigstraße 116 20249 Hamburg
Teilnahmebeitrag: 20,- Euro, Studierende 10,- Euro (beinhaltet Verpflegung und Bus-
fahrt), an den Vorträgen können Studierende unentgeltlich teilnehmen.   
Anmeldungen bitte an: Frau Mari Manea, Heinrich-Kaufmann-Stiftung,  
Baumeisterstraße 2, 20099 Hamburg, Telefon 040-2351979-74, Fax: 040-2351979-67
Email: manea@zdk-hamburg.de

TAGUNG ZUR 
GENOSSENSCHAFTSGESCHICHTE 

2.11. - 3.11.2007

VERANSTALTER: Universität Hamburg, Historisches Seminar – Schwerpunkt Sozial- und Wirtschafts- 
geschichte, Heinrich-Kaufmann-Stiftung, Stiftung Genossenschaftliches Archiv, Geschichtswerk eG,   
Adolph von Elm Institut für Genossenschaftsgeschichte e.V.


